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Projekt Insinger - Die Anfänge



Förderung des Projektes

Die Maßnahme wurde im Rahmen von „WissensWandel. 
Digitalprogramm für Bibliotheken und Archive innerhalb von NEUSTART 
KULTUR des Deutschen Bibliotheksverband e.V. (dbv)“ mit Drittmitteln 
in Höhe von insgesamt 42.760,88 Euro vollfinanziert.



Das Bildarchiv Hermann Albrecht Insinger

• Umfang der Fotosammlung: ca. 5.500 Negative, darunter mehr als 2.000 
Stereofotografien 

• Urheber: Hermann Albrecht Insinger (1827-1911), Kaufmann und Politiker 
aus Amsterdam, lebte von 1888/89 an bis zu seinem Tod als Privatier in 
Paris und unternahm von hier aus zahlreiche Reisen durch Süd- und 
Mitteleuropa

• Eingang ins Stadtarchiv vermutlich in den 1950er-Jahren aus dem Nachlass 
der zuletzt in Bielefeld-Dornberg lebenden Tochter Charlotte Rahn geb. 
Insinger

• Motive aus über 200 Städten, Orten und Landschaften in Süd- und 
Mitteleuropa (Frankreich, Italien, Schweiz, Niederlande und Deutschland) 
aus dem Zeitraum von 1889 bis 1905



Paris. Avenue du Bois de Boulogne (heute Avenue Foch). Revue du 14 juillet 1901, Stereofotografie, Signatur: StArchBi_200_158_113b_002



Paris. Boulevard Haussmann/Rue de Rome, Juni 1899, Stereofotografie, Signatur: StArchBi_200_158_101_022



Paris. Champ de Mars. (5ème) Exposition universelle, Juni 1900, Stereofotografie, Signatur: StArchBi_200_158_103a_011



Paris. Champ de Mars. Place d’Iéna. (5ème) Exposition universelle, 1900, Stereofotografie, Signatur: StArchBi_200_158_103a_016



Paris, Aufbau 

Weltausstellung 1900, 

Links oben: 

Esplanade des Invalides 

Links unten: 

Pont Alexandre III 

Rechts: 

Bau der zentralen Kuppel

des Grand Palais

(alle Mai 1899)



Amsterdam. Nieuwezijds Voorburgwal, Juli 1901, Stereofotografie, Signatur: StArchBi_200_158_118a_012



Lugano. Via Nassa, September 1901, Stereofotografie, Signatur: StArchBi_200_158_115d_019



Marseille. Quai du Port, Februar 1902, Signatur: StArchBi_200_158_129d_005



Köln. Straßenkehrer auf dem Domvorplatz, 1904, Stereofotografie, Signatur: StArchBi_200_158_148a_001



Nizza. Blick auf die Jetée-Promenade, den Jardin Public und die Promenade des Anglais vom Hotel des Anglais aus, Februar 1902, 

Stereofotografie, Signatur: StArchBi_200_158_129c_002



Bielefeld. Blick in die Obernstraße Richtung Osten (links) & Jahnplatz mit Central-Hotel (rechts), beide 1897, 

Signaturen: StArchBi_200_158_073c_003 und StArchBi_200_158_073c_001



An der Ijssel bei De Steeg, 1902, Stereofotografie, Signatur: StArchBi_200_158_139a_001



Berninapass. Blick über den Lago Bianco auf die Berninagruppe, August 1898, Stereofotografie, Signatur: StArchBi_200_158_078a_041



Paris. Place de la Madeleine. Fête de la Mi-Carême, März 1895, Signatur: StArchBi_200_158_050a_003



Kodak-Filmstreifen mit Motiven/Schnappschüssen aus der Bretagne (u.a. Saint-Malo)



Paris. Porträts einer Zeitungsverkäuferin (1900) und eines Chauffeurs einer Pferdebahn (1901)



Boulogne-sur-Mer. Porträt zweier Muschelfischerinnen (Juli 1898) Dieppe. Porträt zweier Männer am Hafen (Juli 1899)



Neapel. Menschen vor einer Bar in der Via Piedigrotta (April 1904) Lugano. Zwei Kinder (September 1901)



Die professionelle Digitalisierung der äußerst sensibel 
zu behandelnden Negative erfolgte extern durch den 
Bonner Dipl.-Fotografen Jürgen Seidel.

Dipl.-Fotograf Jürgen Seidel bei der 

ersten Sichtung der Negative



Originalumschläge mit Beschriftungen von Hermann Albrecht Insinger



Erschließung des Bestands mittels Crowdsourcing

• Aufgrund der geographischen Vielfalt der Fotomotive setzte das Stadtarchiv 
Bielefeld für die systematische Erschließung des Bestands erstmals auf die 
kollaborative Methode des sog. Crowdsourcing

• Die Digitalisate wurden hierzu auf der frei zugänglichen Fotoplattform Flickr
online gestellt: Alben von Bildarchiv Hermann Albrecht Insinger @ Stadtarchiv 
Bielefeld | Flickr

• Parallel dazu wurden gezielt interessierte Nutzer*innen sowie Archive und andere 
Institutionen und Vereine in den jeweils fotografisch dokumentierten Orten und 
Ländern angesprochen und als Expert*innen zur Identifizierung der Motive für 
den Erschließungsprozess aktiviert

• Ergebnis: hohe Verzeichnungsqualität, Vernetzung des Stadtarchivs Bielefeld 
mit anderen Archiven und Institutionen im In- und Ausland

 Best Practice für andere Archive und zukünftige Digitalisierungsvorhaben



Stadtarchiv Bielefeld, Instagram-Post vom 22. April 2022 mit Crowdsourcing-Aufruf



Stadtarchiv Bielefeld, Instagram-Post vom 21. Juli 2022 mit Crowdsourcing-Aufruf



„Tout d'abord un très grand merci pour ce partage de photographies.
Elles sont d'un très grand intérêt pour nos archives ainsi que pour la connaissance de la ville de Limoges.
De plus, elles sont d'une qualité exceptionnelle. Nous avons demandé à un photographe collectionneur et ancien
journaliste de nous aider pour certaines photos. Il est venu ce matin, et doit compléter nos commentaires. Comme nous, 
il est enthousiasmé par cette découverte !“ (Archives de Limoges)

„ringranziadoLa a mia volta per questa opportunità di collaborazione e arricchimento reciproco“
(Archivio di Stato di Imperia/San Remo)

«C’est avec très grand intérêt que nous avons découvert toutes les photographies transmises.
Ces documents sont absolument incroyables ! Nous vous remercions vivement de nous avoir partagé cet album!»
(Archives Comunales de Montreux).

„ein wirklich sehr schönes Projekt“
(Stadtarchiv Konstanz)

„Diese Stereofotos sind wirklich von erstaunlicher Qualität und 
Tiefenschärfe“ 
(Stadtarchiv Bonn)

« Vos photographies sont splendides et très intéressantes »
(Archives de la Ville de Dieppe)

„Per noi sono fotografie molto interessanti! È raro trovare
immagini inedite di questa qualità per quel periodo.“
(Archivio comunale di Lugano)

„Il s'agit là de très belles photos à l'intérêt historique et 
patrimonial indéniable.“
(Archives Municipales de Boulogne-sur-Mer) 

„Het zijn echt geweldige foto's van het Stadtarchiv Bielefeld“
(Amsterdam Cultuur Historische Vereniging)

«Si tratta senz’altro di una documentazione originale e interessante, nonché di 
grandissima suggestione visiva.“ (Archivio di Stato di Napoli)



„Tout d'abord nous vous remercions vivement de votre message et de votre démarche très positive en ce qui concerne
ce fonds de photos.
En effet il s'agit de photos inédites puisqu'elles ont été prises par un particulier, et elles sont de plus d'un grand intérêt. 
Nous avons peu de photos de cette époque comportant des personnages.“

„Nous accomplissons là un bel exemple de coopération entre institutions patrimoniales, dans le sens d'un meilleur
service au public ; cela me semble très satisfaisant !“

(Portail Bilketa - Fonds basques, 

Médiathèque de Bayonne)

Accueil - Bilketa - Numerikoak



Insinger auf Twitter: Tweet des Gelders Archief vom 29. Juli 2022



Facebook-Post der 

Archives Municipales de Dijon

vom 27. September 2022



Facebook-Post der Archives Municipales de Dijon vom 27. September 2022

und Erschließung der Insinger-Fotos durch die Follower



Archives Nice Cote d‘Azur: Actualité vom 3. Oktober 2022 auf der Website der Archive mit Informationen zum 

Bildarchiv Insinger, Aufruf zur Erschließung und Verlinkung zu Flickr



Les Archives de la Vendée: Aufruf zur Unterstützung bei der Identifizierung der Insinger-Fotos,

Actu-photo auf der Website der Archive anlässlich des Internationalen Tages des Fotografie am 19. August 2022

Les Sables d'Olonne. Petite Jetée ou Jetée Est, avec son p… | Flickr

Les Sables d'Olonne. Le remblai. Sablaise devant l'entrée … | Flickr



Auszug aus einer E-Mail an unser Insinger-Postfach:

„Sehr geehrte Damen und Herren, sehr geehrte Frau Heitland,
auf der Suche nach alten Fotos des norditalienischen Dorfes Osteno bin ich bei flickr auf das von Ihnen veröffentlichte 
Fotovermächtnis des Herrn Insinger gestoßen.
Sagenhaft, ich bin begeistert…so tolle scharfe Aufnahmen aus vergangenen Welten, unglaublich schön und auch mit 
viel Empathie fotografiert
Super, daß Sie das veröffentlicht haben, mille Grazie! 

„Osteno ist ein kleines Dorf am Luganer See, auf der noch schönen italienischen Seite.
Das Foto von Herrn Insinger zeigt das mittelalterliche Gebäude „Il Torrione“, das heute noch existiert und in dem sich 
heute eine Bar befindet.“

Gemälde von Winston Churchill,

September 1945

Postkarte von ca. 1910 Aktuelles Foto des PlatzesFoto H.A. Insinger, 1894



Und für mich erzählt es auch eine kleine Geschichte! Die 

Mutter kam wohl vom Waschen, rechts aussen lehnt noch das 

hölzerne Waschbrett an der Hauswand. Und sie scheint mit 

ihrem Sohn zu schimpfen,

vielleicht weil er nicht auf die Hühner aufgepasst hat und sie 

frei rumlaufen…“

„Dieses hier ist auch fantastisch!

Von Herrn Insinger augenscheinlich falsch beschriftet, denn es 

zeigt nicht eine Straße in Lugano, sondern

es ist der Blick ins Zentrum von Osteno.



Vielen Dank für Ihre 

Aufamerksamkeit


